
 
  Berlin, 11. Mai 2020 
 

8. Kita-Familienbrief 
Liebe Familien,  

im 8. Kita-Familienbrief haben wir für Sie und Ihre Kinder wieder eine ganz 
bunte Palette aus den Anregungen der Kitas zusammengestellt.  

        Ihre Kitas aus SüdOst 

 

Motto der Woche: „Der Frühling ist bunt“ 
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Liebe Kinder, 
um diese Kerzengläser oder kleinen Vasen zu 
gestalten, benötigt Ihr leere Marmeladen/ 
Gurken/Schokocremegläser (oder ähnliches), 
bunte Wolle, Transparentpapier, Klebeband, 
Glitzer oder was Ihr sonst noch schönes findet. 
Dazu noch Kleber und los geht`s! Gestaltet 
frühlingshaft bunte Gläser, mit denen Ihr Tisch, 
Fensterbank oder den Gartentisch verschönern 
könnt! 

Viel Spaß! 
(Kita Dornbrunner Straße) 
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 Fingerspiele, Lieder und Reime 
 

Ein Lied (Kita Erknerstraße) 

Es war eine Mutter, die hatte vier Kinder, 

den Frühling, den Sommer, den Herbst und den Winter. 

Der Frühling bringt Blumen, der Sommer den Klee, 

der Herbst bringt die Trauben, der Winter den Schnee. 

Die Melodie dazu: 

https://www.youtube.com/watch?v=lPN1DlS1-Pk 

 

Ein Gedicht (Kita Dornbrunner Straße) 

Maler Frühling 

Der Frühling ist ein Maler,  

er malt alles an, 

die Berge mit den Wäldern, 

die Täler mit den Feldern: 

Was der doch malen kann! 

 

Auch meine lieben Blumen 

schmückt er mit Farbenpracht: 

Wie sie so herrlich strahlen! 

So schön kann keiner malen, 

so schön, wie er es macht. 

 

O könnt ich doch so malen, 

ich malt ihm einen Strauß 

und spräch in frohem Mute 

für alles Lieb und Gute 

so meinen Dank ihm aus! 

(Heinrich Hoffmann v. Fallersleben) 
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Lied (Kita Ortolanweg) 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Kommt das Frühjahr in das Land, fangen alle Leute mit dem Flohfang an! 

Kommt das Frühjahr in das Land, fangen alle Leute mit dem Flohfang an! 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Kommt der Floh ins Bett hinein, baut er sich ein klitzekleines Nestelein. 

Kommt der Floh ins Bett hinein, baut er sich ein klitzekleines Nestelein. 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Macht der Floh den ersten Stich, leckt man sich den Finger und dann kratzt man sich. 

Macht der Floh den ersten Stich, leckt man sich den Finger und dann kratzt man sich. 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Wird der Floh beim Stich ertappt, wird er gefangen und k.o. gemacht. 

Wird der Floh beim Stich ertappt, wird er gefangen und k.o. gemacht. 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

Oh, oh, oh du armer Floh, hast sechs Beine und du hüpfst nur so! 

 

Die Melodie dazu: 

https://www.youtube.com/watch?v=WaQOhR1wv78&feature=emb_logo 
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• Spielideen   

Gedächtnistraining (Kita Nippeser Straße) 

Wir legen mehrere kleine Gegenstände unter ein Tuch. Wir ziehen das Tuch kurz weg und bedecken 
die Objekte dann wieder. Die Kinder sagen, was alles unter dem Tuch liegt. Langsam steigern wir die 
Zahl der Gegenstände unter dem Tuch. Oder wir nehmen ein Objekt unter dem Tuch weg und decken 
dann die Gegenstände wieder auf. Was fehlt? 

(Quelle: Martin R. Textor) 

 

Weitere Spielidee (Kita Grüner Weg) 

Ich sehe was, was du nicht siehst……. 

Ein*e Spieler*in sucht sich aus ihrem/seinem Blickfeld ein Objekt (z.B. einen Schrank) aus und sagt: 
Ich sehe was, was du nicht siehst und das hat die Farbe…… (die Farbe des Schrankes benennen). Auf 
keinen Fall darf das Objekt verraten werden. Die weiteren Mitspieler*innen müssen das Objekt 
erraten. Wer es erraten hat, ist als nächstes dran. 

 

Reimwörter oder ähnlich klingende Wörter finden (Kita Dornbrunner Straße) 
 
z.B.: Keller – Teller, Hose – Dose/Rose, Butter – Mutter, Tür – Tor, Laub – Laut, Leiter – Reiter, Zwerg 
– Berg, Sonne – Tonne, Ball – Knall, Kind – Wind, Stein – klein, Haus – Maus, Wand – Hand…… 

Ein*e Spieler*in denkt sich ein Wort aus und die Mitspieler*innen suchen ein ähnlich klingendes 
Wort dazu. Wer als erstes ein passendes Wort gefunden hat, ist als nächstes dran.  
 
 
Sportliche Übungen für einen kleinen Spaziergang (Kita Nippeser Straße) 
 
Laufen:  
Rennen, Storchengang (Knie ganz hochheben), 
Tipp-Top-Schritt (Fuß an Fuß), Rückwärtsgehen, 
Beine kreuzen vorwärtsgehen, 
auf Zehenspitzen (Ballen), Fersen, Außenkante gehen, 
seitwärts Nachstellschritt, seitwärtsgehen und Bein vorn überkreuzen; 
Bein hinten überkreuzen, Bein im Wechsel überkreuzen 
 
Springen: 
Wechselgalopp, Nachstellgalopp, Schlusssprung: beide Beine zusammen springen, 
auf einem Bein springen, im Wechsel Beine breit - Beine zusammen springen, 
 
Balancieren: 
auf Rasenkanten, Beet Kanten oder nur eine Linie: 
balancieren vorwärts und rückwärts, - mit Drehung,  
Standwaage, Schrittwechselhüpf, in die Hocke gehen usw. 
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Steigen: 
nicht die Linie betreten, nur auf die Linie treten, 
über Baumstämme/Wegbegrenzung hin und her - 
rauf und runter steigen, 
an Stufen: ein Bein auf die Stufe – zweites Bein auf die Stufe – das erste Bein  
wieder runter – das zweite Bein wieder runter > vorwärts und wer schafft auch rückwärts, 
Wechselhüpf an der Kante; ein Bein ist auf der Stufe, das andere unten, die Beine springend 
wechseln. 
 
Spiele: 
Fußballspielen mit Kastanien, Steinchen o.ä., 
Fangen, Wettrennen, auf Kommando stillstehen, 
nachahmen wie der Partner sich bewegt. 
 
 
 
Beim Spielen passiert ganz viel und Fähigkeiten werden gefördert z. B.:  
 

 Kräftigung der Muskulatur 
 Entwicklung der Grob- und Feinmotorik und der Bewegungskoordination  
 Ausdauer 
 Ehrgeiz  
 Willensstärke 
 Anstrengungsbereitschaft 
 Disziplin 
 Regeln erfassen und einhalten, 
 Reaktionsfähigkeit  
 Beobachtungsfähigkeit  

 
und es macht Spaß!!! 
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 Rund ums Essen …. 

 
Tischspruch (Kita Grüner Weg) 
Wir sind die kleinen Spatzen  
Und kommen aus Berlin 
Und wo es was zu „futtern“ gibt, 
da fliegen wir gleich hin. 
Piep, piep, piep, guten Appetit. 
 
 
Linsensuppe (aus der Redaktion) 
Zutaten: 

Öl 
1  Zwiebel 
1  Bund Suppengrün (Möhre, Sellerie, Lauch, …) 
225 g  rote Linsen 
3-4 Kartoffeln 
1 l Gemüsebrühe 
Salz, Pfeffer, Lorbeerblatt 
2 Paar Geflügelwürstchen 
Petersilie 
 
Geben Sie etwas Öl in einen Kochtopf und rösten darin die kleingeschnittene Zwiebel und das 
Suppengrün an. Geben Sie die gewaschenen roten Linsen, die geschälten und kleingeschnittenen 
Kartoffeln, Salz, Pfeffer und das Lorbeerblatt dazu. Mit der Gemüsebrühe aufgießen. Es sollte so viel 
Flüssigkeit im Topf sein, dass die Zutaten bedeckt sind. Alles zusammen kochen bis das Gemüse 
weich ist (die Linsen zerfallen beim Kochen!). Eventuell etwas Flüssigkeit nachfüllen. Anschließend 
die Geflügelwürstchen in kleinen Stücken dazugeben und durchwärmen lassen. Vor dem Servieren 
oben drauf etwas gehackte Petersilie streuen. (Wahlweise kann auch etwas Magerspeck mit 
angebraten werden und Wienerwürstchen verwendet werden. Ganz nach Geschmack ) 
 
 
Hirsebrei (aus der Redaktion) 
Zutaten: 
100 g Hirse   Hirse heiß abspülen, 
400 ml Wasser/Milch  die Milch zum Kochen bringen, Hirse ca. 20 Min. bei kleinster Flamme  
1 Pr. Salz    quellen lassen, bis die Flüssigkeit ganz aufgesogen ist (Vorsicht, kann 
1 Essl. Butter   anbrennen!). Mit Salz, Butter, Honig und Eigelb verrühren, das  
1-2 Essl. Honig   geschlagene Eiweiß unterheben. Mit den Früchten anrichten. 
1 Eigelb 
1 Eiweiß, geschlagen 
250 g Früchte der Jahreszeit (besonders lecker mit Birnen!)     
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 Bastelideen 

 

Bastelanleitung: Frühlingsblume (Kita An der Wuhlheide) 

Material: 

weiße Filtertüten 
Wasserfarben 
grüne Trinkhalme 
grüner Fotokarton 
Nähgarn zur Aufhängung 

schwere Bücher oder Kataloge zum Pressen 

Bastelanleitung: 

Nehmt eine weiße Filtertüte und bemalt oder betupft diese mit einem Pinsel mit bunten 
Wasserfarben. Wichtig ist bei dieser Aquarelltechnik, dass Ihr viel Wasser verwendet oder die 
Filtertüte vorher mit Wasser einstreicht, damit die Farben gut zerlaufen können. 
Lasst die bemalten Filtertüten trocknen. 
Legt sie danach zum Pressen zwischen schwere Bücher oder Kataloge. 

Aus den glatten bunten Filtertüten schneidet Ihr nun die Blüte aus. 
Ihr könnt entweder frei Hand einen Kreis ausschneiden oder vorher leicht mit einem Bleistift den 
Kreis vorzeichnen, bevor Ihr ihn ausschneidet. 
Aus jeder Filtertüte entstehen zwei Blütenteile. 
Den Rand des Kreises könnt ihr danach zackig oder wellig aus- bzw. einschneiden und die Blüte 
gestalten. 

Danach klebt Ihr die zwei Blütenteile von vorne und hinten am Ende eines grünen Trinkhalms 
zusammen. 

Schneidet nun aus grünem Fotokarton Blätter für den Pflanzenstiel aus und klebt sie ebenfalls am 
Trinkhalm (Pflanzenstängel) fest. 
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Selbstgemachte Modelliermasse (Kita Uhlenhorster Straße) 

Sie brauchen: 

 2 Becher Holzleim 
 2 TL Glyzerin 
 1 Zitrone 
 1 Becher Speisestärke aus Mais 
 1 TL silikonfreie Handcreme 
 Kochtopf 
 Rührbesen 
 1 Zitronenpresse 

So geht es: 

Pressen Sie die Zitrone aus. Geben Sie den Holzleim, das Glyzerin und 1 TL vom Zitronensaft in den 
Kochtopf. Fügen Sie die Speisestärke unter ständigem Rühren hinzu. Lassen Sie die Mischung unter 
ständigem Rühren kurz aufkochen. Fügen Sie anschließend die Handcreme hinzu. Lassen Sie die 
Modelliermasse abkühlen (dauert ungefähr 20 Minuten). Nach dem Abkühlen ist die Modelliermasse 
einsatzbereit. 

(Die Modelliermasse bleibt in einem Plastikbeutel im Kühlschrank längere Zeit verwendbar. Fertige 
Modelle können nach ca. 12 -24 Stunden Trockenzeit bemalt werden.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



    

9 
 

Medien aller Art … 

 
Geschichten zum Weitererzählen (Kita Venusstraße) 
 
Kinderzeichnungen werden mit dem Beginn einer Geschichte kombiniert, als Impuls zum 
Weitererzählen. Also ein vorgegebener Einstieg mit einem offenen Ausgang. 
 
Hier ein Beispiel: 
 
Der Fuchs geht neue Wege 
In einem großen Wald lebte vor langer Zeit ein Fuchs. Er war ein wunderschönes Tier. Sein Fell glänzte 
in der Sonne, seine Zähne waren blitzeblank und schneeweiß und er war sehr stark. Aber sein 
Zuhause passte überhaupt nicht zu dem prächtigen Fuchs. Er wohnte nicht etwa in einem Schloss, 
wie man erwarten würde. Nein, sein Zuhause war eine alte, löchrige Hütte. Es war eine richtige 
Bruchbude. Eines Tages zogen Blitz, Donner und Regen über den Wald und der Sturm riss der alten 
Bruchbude das Dach weg. Jetzt reichte es dem Fuchs und er machte sich auf den Weg... 
 

 
Ideen zum Weitererzählen 

– Der Fuchs sucht ein neues Zuhause und findet einen Freund. 
– Der Fuchs findet jemanden, der ihm hilft, seine Bruchbude zu reparieren. 
– Der Fuchs trifft eine gute Hexe und aus dem Haus wird... 

 
Laden Sie Ihr Kind ein, ein Bild zu malen (vielleicht in der Zeit, wo Sie etwas Dringendes erledigen 
müssen) und erfinden Sie gemeinsam (wenn Sie wieder etwas Zeit haben) eine Geschichte.  
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Liebe Kinder, liebe Eltern,  

auf unserem YouTube Kanal stellen wir Hörspiele und Videos aus den Kitas ein.  

Liebe Kinder, schaut oder hört doch immer mal wieder rein, vielleicht ist irgendwann auch 
ein Beitrag aus Eurer Kita dabei? 

https://www.youtube.com/channel/UCU4HAcDxsB7wT34ibvqe2cg?app=desktop 

 

Liebe Eltern, 

mittlerweile haben auch schon einige Rückmeldungen das Redaktionsteam erreicht. Vielen 
Dank dafür! Manchmal dauert es ein wenig, bis wir Ihre Anregungen umsetzen können, da 
die Kita-Familienbriefe mit einigem Vorlauf erstellt werden. Unser Angebot an Ihre Kinder 
richtet sich in erster Linie nach den Ideen, die die Kitas uns zur Veröffentlichung zu 
Verfügung stellen.  

Wir freuen uns auch weiterhin über Rückmeldungen, Fragen, Anregungen, Lob und auch 
Kritik. Schreiben Sie an info@kita-suedost.de mit dem Betreff: Kita-Familienbrief. 

 

Viel Spaß und herzliche Grüße aus den Kitas SüdOst  


